
Wagnerbaus in Hfcbolding an der Ifar 

Die älteften Käufer find ganz von Holz, die Wände als Block» oder 
Scbrotwände aufgefübrt. □ 

Die Zahl diefer Käufer wird täglich geringer. Schon frühe hat man 
angefangen, die Wände im Erdgefchoß durch Mauerwerk zu erfetjen. 
Der Oberftock, der Gaden, bat dagegen noch lange feine Blockwände 
behalten, fie waren auch unentbehrlich für die Befeftigung der Lauben, 
und zur Unterftütjung des weitvorfpringenden Daches. □ 

Die zierlichen Lauben in Verbindung mit den mannigfach geftalteten 
Huskragungen der Blockwände verleihen den Käufern diefes Typus ein 
febr ftattlicbes fiusfeben. □ 

Der Dachvorfprung ift hier befonders groß und fchütjt die Lauben, 
fowie den Fuß des Kaufes in der ausgiebigften Weife vor Näffe. □ 

Wer aber diefe Käufer im Winter fiebt, wenn ihre Dächer unter einer 
meterhohen Scbneelaft feufzen und mit Eiszapfen behängt find, die bis 
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